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Antwort auf Anfragen 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Kultur und Sport & Sicherheit und Ordnung 
 
Geschäftsbereich 2.2 - Kultur und Sport & 
Sicherheit und Ordnung 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
E-Mail 
 

Jasmin Enkhardt 
563 2435 
Jasmin.Enkhardt@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

12.12.2024 
 
VO/1510/24/1-A 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

16.12.2024 Rat der Stadt Wuppertal Entgegennahme o. B. 
 

Antwort auf die Anfrage der SPD zur Verstetigung des Nachtbürgermeisters 

 
Grund der Vorlage 
 
Antwort auf die Anfrage der SPD vom 05.12.24 zur Verstetigung des Nachtbürgermeisters.  
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Antwort der Verwaltung wird ohne Beschluss entgegengenommen.  

 
Einverständnisse 
 
entfällt 
 
Unterschrift 
 
Nocke 
 
 
Beantwortung 
 

- Auf welchem Beschluss beruht die seitens Stadt Wuppertal presseöffentlich 
verlautbarte Verstetigung der Stelle des Nachtbürgermeisters in Elberfeld?  

 
Antwort: 
Gemäß Ratsbeschluss VO/1202/21 wurde die Stelle eines Nachtbürgermeisters eingerichtet 
und in der Folge in Kooperation mit dem IB dort verortet. 
Die Übernahme des Nachtbürgermeisters in ein Arbeitsverhältnis der Stadtverwaltung 
Wuppertal, resultiert aus der Tatsache, dass Herr Plath bisher in einem befristeten Projekt 
beim Internationalen Bund beschäftigt ist. Dieses würde im nächsten Jahr erster 
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haushaltssichernder Maßnahmen verbunden mit personalwirtschaftlichen Restriktionen 
auslaufen.   
Aus diesem Grund ist in diesem Jahr im Rahmen des laufenden Geschäftes der Verwaltung 
dafür Sorge getragen worden, dass die Stelle des Nachtbürgermeisters zum 01. Januar 2025 
von der Stadt Wuppertal übernommen wird. Mit diesem Wechsel in ein festes 
Arbeitsverhältnis, wird die wichtige Funktion des Nachtbürgermeisters für das Luisenviertel 
dauerhaft gesichert und verstetigt. Dies entspricht der bisher, von der Bezirksvertretung 
Elberfeld, Ausschuss für Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit und Betriebsausschuss ESW 
und Rat dokumentierten, einstimmigen Auffassung.  
 

- Warum wurden die zuständigen Gremien nicht in den Entscheidungsprozess 
einbezogen?  

 
Antwort: 
Es handelt sich hier um ein laufendes Geschäft der Verwaltung. Personalamt und 
Verwaltungspersonalrat sowie Gesamtpersonalrat waren eingebunden. Sowohl die 
Mitglieder der BV-Elberfeld, als auch die Mitglieder des Ausschusses für Sicherheit und 
Ordnung und Betriebsausschuss ESW, wurden nach erfolgter Klärung aller 
Voraussetzungen umgehend schriftlich informiert. 
 
 

- Aus welchen Haushaltsmitteln wird die nun beim Ordnungsamt angesiedelte Stelle 
finanziert?  

 
Antwort:  
Die Stelle ist nicht beim Ordnungsamt angesiedelt. Sie ist direkt im Geschäftsbereich von 
Stadtdirektor Matthias Nocke verortet. Die finanzierte Stelle stammt aus dem zur freien 
Bewirtschaftung zur Verfügung stehenden Stellenkontingent des Geschäftsbereich 2.2.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

X  neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: Antwort auf Anfrage  
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